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II Nationalſinnnun äuſerverband des Vereins deutſchert We h ſo bekanntlich am Sonntag mit der Perſon
u Pfarrers Naumann und ſeiner Stellung zur
er e jaldemokratie beſchäftigt und dabei erklärt daß er eine
d von Ffentiiche Stellungnahme für die Sozialdemokratie für un

reinbar mit den nationalen Grundſätzen halte Der betr
T v uß ſt übrigens nicht Beſchluß der Verbandstagung
pt ſondern eine Reſolution im Anſchluß an einen dort ge
vt Altenen Vortrag Der Verbandsbeſchluß als ſolcher liegt
dine nicht vor Da aber verſchiedene Blätter ſchon dieſe

e Reſolution benutzen um Dr Naumann zum freiwilligenHaus zu veran aſſen hielt die Lib Korr es für richtig
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tt err eine Erklärung zu erſuchen die wir nun zu ver
öffentlichen in der Lage ſind

Pfarrer Naumann ſchreibt Es gibt kleine Geiſter denen
auch der Begriff nationale zur bloßen Formel wird Sie
bezeichnen eine gewiſſe Reihe von Handlungen ein für alle
mal als national und andere Handlungen als nicht national
und nach dieſem Schema wird nun weiter geurteilt ob es
paßt oder nicht paßt Für dieſe Art von Geiſtern beſteht
ſchüeßlich das deutſche olkstum in Erhaltung gewiſſer
äußerlicher Korrektheiten Ein nationaler Mann iſt ein
ſolcher der monarchiſch iſt bis auf die Knochen der für die
Einheit der ſtaatserhaltenden Elemente eintritt der keine
Berührung mit der Sozialdemokratie zuläßt nnd der in
Wort und Waudel ſich als Antiſemit zeigt Wer dieſen
Bedingungen genügt der mag im r eine Schlafmütze
ſein ein nationaler Mann iſt er doch r aber dieſen Be
dingungen nicht genügt der iſt nicht national mag er ſonſt
für ſein Volk arbeiten wie er will Er gehört dann nicht
mehr in den Verkehrskreis der Gutgeſinnten Nicht die
jenigen werden angefochten die nichts Nationales tunbndern diejenigen die es auf andere Weiſe tun als es

patentiert worden iſt Auf ſolche Weiſe wird ein hoher
und ſehr lebendiger und nötiger Begriff zur Etikette gemacht
Das iſt es wogegen ich mich jetzt wehre Jch gehe nicht
en g aus den Vereinen deutſcher Studenten
heraus weil ich damit ven formelhaften unv einhettloſen
Gebrauch des Wortes national meinerſeits anerkennen
würde Jch würde durch freiwilligen Austritt meinerſeits
zugeben daß ich jetzt weniger Nationalſinn hätte als irgend
wann früher Das aber wäre mir ſelbſt und anderen
Leuten rm eine vollendete Unwahrheit und Untreue
gegen die Vereinsgenoſſen die für mein Recht im Verbande
eingetreten ſind Jch weiß nicht wie lange und wie viel
ich noch werde arbeiten können kein Menſch weiß das ich
weiß auch nicht ob ich viel von dem erleben werde was
die Menſchen ſichtbaren Erfolg nennen aber das weiß ich
daß ich den nationalen Jdealen meiner Jugend treu ge
blieben bin wie nur jemand und r ich es als Narrheit
empfinde wenn jemand von mir verlangt ich ſolle durch
freiwillige Beſcheidenheit mir ſelbſt das Zeugnis verminderten
oder geſchwächten Nationalſinns ausſtellen Die Vereine
denen anzugehören ich mir zur Ehre rechne insbeſondere
die Vereine in J und Erlangen können ihrerſeits das
Verhältnis löſen ſobald ſie es für gut finden ich aber
tue es nicht Es iſt damit ähnlich wie es mit meinen
en zu verſchiedenen chriſtlichreligiöſen Verbänden
geweſen iſt Jch konnte niemals zugeben daß das Chriſten
tum ſo eng ſei wie diejenigen die es vor mir zu bewahren
ſich für verpflichtet hielten Ebenſo kann ich nicht zugeſtehen
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daß nur das nationaler Sinn iſt was ſich jetzt mir gegen
über erhebt

Nicht alle freilich die ſich an dem Verſuche beteiligen
mir den nationalen Charakter abzuſprechen tun es aus der
eben von mir beſchriebenen ängſtlichen Armut des
nationalen Erkennens heraus Es ſcheint vielmehr
ſo zu liegen daß die meiſten von den klugen Praktikern der
konſervativen Parteipolitik ins Schlepptau genommen worden
ſind Es iſt ein alter Kniff der konſervativen Parteien ſich
als beſonders national hinzuſtellen Sie haben es gut ver
ſtanden in Vergeſſenheit zu bringen daß die Reichseinheit
urſprünglich eine antikonſervative Forderung war und ſtellen
ſich nun als die geborenen Schützer der nationalen Ehre
und Zukunft hin Das iſt parteipolitiſch ſehr klug gehandelt
und ich habe den Parteien der Linken gerade dieſe Klugheit
oft genug als Muſter vorgehalten ich denke auch nicht
daran meinen politiſchen Gegnern einen Vorwurf daraus
zu machen daß ſie ihrerſeits politiſch handeln aber ich be
klage mich darüber daß ſie dieſe ihre politiſche Methode in
ein Vereinsweſen hineintragen das von Haus aus nicht
parteipolitiſch geweſen iſt Jch würde mich nicht darüber
beklagen können wenn ich ſelbſt verſucht haben würde die
Vereine deutſcher Studenten zu Parteivereinen der
Linken zu machen Abgeſehen davon daß das vergeblich
geweſen ſein würde habe ich auch prinzipiell ſtets eine viel
zu hohe Achtung vor dem Geiſte gehabt in dem vor 25
Jahren dieſe Vereine gegründet wurden als daß ich je ge
wünſcht hätte ſie zu parteipolitiſchen Rekruten
ſchulen irgendwelcher Art zu machen Soviel ich ſehe
wird dieſe meine korrekte Haltung von keiner Seite beſtritten
Jch habe alſo ein Recht auch für mich dieſelbe Freiheit der
beſonderen Parteipolitik innerhalb des Verbandes zu bean
ſpruchen wie ſie konſervative chriſtlichſoziale antiſemitiſche
und nationalliberale Verbandsglieder längſt haben und
üben Es iſt nichts als parteipolitiſche Unduld
ſamkeit wenn mein Parteiſtandpunkt und meine Arbeit
als weniger national hingeſtellt wird als die anderer Ver
bandsglieder Jm Grunde bin ich überzeugt daß gerade
von den parteipolitiſch führenden Köpfen der Gegenwart
kein einziger den nationalen Charakter meiner Tätigkeit btr
ſtreitet Ste wiſſen ſehr gut ber ich bin un was ich will
aber ſie behandeln meine Zugehörigkeit zum Verbande wie
ein parteipolitiſches Manöver und dabei iſt es ihnen

erade recht mich des mangelnden Nationalſinns zu be
chuldigen oder durch Leute die die Sache weniger kennen

beſchuldigen zu laſſen
Was iſt Nativnalſinn Es iſt einfach der politiſche

Glaube der ſich in den oft geſungenen Worten ausſpricht
Deutſchland Deutſchland über alles über alles in der Welt

Dieſe Worte können ſehr ernſthaft genommen werden und
das iſt es was ich von mir bekenne Jch glaube an eine
nationale Zukunft des Deutſchtums obwohl die Welt
geſchichte heute angelſächſiſch iſt und obwohl in Deutſchland
der politiſche Glaube an die Zukunftsaufgabe der Deutſchen
gegenwärtig ſchwach iſt Um dieſes Glaubens willen bin ich
antikonſervativ weil es nach meiner Meinung kein
anderes Mittel gibt die dazu notwendige volkswirtſchaftliche
und politiſche Elaſtizität zu ſchaffen als den Bruch des be
ſtehenden Zollſyſtems und die Herſtellung voller ſtaats
bürgerlicher Gleichheit auch der arbeitenden Klaſſen Jch
gehe foweit zu ſagen daß ſelbſt das vollkommenſte Waffen
material für deſſen Beſchaffung ich ſtets eingetreten bin
ſolange keinen geſchichtlichen Wert hat als es nicht gelingt
die Menge des abhängigen Volkes am Staat direkt zu
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Cin halbes Jahrhundert Panzerſchiffsbau

Von Franz Eißenhardt
g Das moderne Panzerſchiff aller Kriegsmarinen blickt auf
ein Daſein von jetzt einem halben Jahrhundert zurück Das
gern denn lange vorher hat es Männer gegeben
che die Jdee hatten Schiffe für Kriegszwecke beſtimmt

gen die Angriffsmittel der Zeit zu ſchützen und keineswegs
ſigrg Abſicht erſt entſtanden und ausgeführt worden
d P das Pulvergeſchütz in der Seekriegführung auftauchte

i ſich allen anderen Waffen als überlegen erwies So
o 1354 Peter von Aragonien Schiffe zu panzern

St ren die damaligen Schlachtſchiffe um ſie gegen den
auf d Schnabels der feindlichen Galeere zu ſchützen denn
de den Rammſtoß der Ruderſchiffe beſtand wie zur Zeit
gern otten des Altertums der Erſolg des Angriffs die

den Gr Faleere wenn gut getroffen ſank rettungslos auf

Dann kam das Pul zvergeſchütz das bald als Seewaffeo ndung fand weil es auf Schiſfen feſtſtand und den
kit erigkeiten des Transportes um ihm Bewegungsfähig
Lande ung nicht wie auf den erbärmlichen Wagen zu

S ſ Ware 530 hatten die Johanniter zu Malta
e mit Bleipanger und in demſelben Jahre lief zueben i Santa Maria vom Stapel eine große Galeere

auf der t Bleiplatten gepanzert die durch Meſſingbolzen
J Kin Freakelſznſtruttion des Schiffskörpers befeſtigt waren
Tunis v obild dieſes Panzers der bei der Belagerung von
im Palaſt ndrea Doria defebligt wurde befindet ſich
Antwer der Hoſpitaliter zu Rom 16585 bauten dann die

exanp n n Panzerſchiff gegen den ſie belagernden
er Farneſe von Parma das ſie bezeichnend

Finis belli benannten Finis belli aber fiel den be
lagernden Spaniern in die Hände

Bei Lepanto 1571 ließ Don Juan Auſtria ſeine
Galeeren mit Tauwerk Segeln Hängematten panzern

Aber dieſe vereinzelten Panzerſchiffe hatten gar keinen
Einfluß auf die Entwickelung der Kriegsflotten ſondern
waren Spielereien Das Linienſchiff mit ſeiner mächtigen
Artillerie von 60 bis 140 Geſchützen auf zwei drei ja vier
Decks übereinander mit 500 bis 1000 Mann Beſatzung
bildete zu Flotten vereint die Macht mit welcher die See
ſtaaten um die Herrſchaft der Meere kämpften die ſchließlich
1805 bei Trafalgar England durch unendliche Zähigkeit
und ſteten Wagemut an ſich riß und bis heute behauptet
Die aus ſtarkem Eichenholz gebauten Segellinienſchiffe mit
trefflich geſchulter Mannſchaft beſetzt bildeten die Schlachten
einheiten länger als zwei Jahrhunderte hindurch

Da erſchienen die Bombenkanone und die gezogene
Kanone ungefähr zu derſelben Zeit als der Dampf als
Treib mittel für Schiffe verwandt wurde und deren Be
wegungen unabhängig vom Winde und von Windſtille
machte Paixhaus meinte 1824 daß es unumgänglich not
wendig ſein werde gegen die Wirkungen ſeiner Geſchoſſe die
Seitenwände der Schiffe zu panzern aber erſt
Napoleon III ein in Marinewiſſenſchaften ſehr be
wanderter Mann führte dieſen Gedanken drei Jahrzehnte
ſpäter aus weil die Notwendigkeit ſich draſtiſch zeigte

Jm Krimkriege beim Angriff auf die Seewerke von
Sewaſtopol das die Verbündeten mit übermächtiger
Flotte 1854 angriffen und beſchoſſen ſchlugen in die Bat
terien des britiſchen Linienſchiffes Queen innerhalb fünf
Minuten drei Granaten ein und verurſachten eine derartige
Panik daß die Beſatzung über Bord floh und Queen
brennend aus dem Bereich der feindlichen Batterien geſchleppt
werden mußte
Da gar Kaiſer Napoleon III den Befehl zum Bau von
ſieben Panzerbatterien deren erſte drei Tonnante Lave
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Geſellſchaft am Lehrter Bahnbof zu Berlin befindet
ſchiedenen Richtungen am intereſſanteſten aber iſt die vierte Geſell
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werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
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und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf
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intereſſieren Ein Patriotismus der ſich nicht um den
Nationalſinn der Maſſe kümmert iſt in meinen Augen von
ſehr geringem Zukunftswerte Deshalb muß ich anders zurSozialdemokratie ſtehen als meine politiſchen Gegner 85

würde in nationalen Fragen Peſſimiſt ſein müſſen wenn
ich an der Gewinnung der Arbeiterſchaft für nationale
Politik verzweifeln ſollte Von da aus macht es mir
auch nur ſehr wenig aus ob heute und morgendie Sozialdemokraten ſich antinational äußern Das hat

noch weniger Bedeutung als wenn die Agrarier ſich national
geben Die Wirtſchaftsparteien die den Staat beherrſchen
ſind natürlich bewilligende Parteien und diejenigen die mit
Hilfe des Staates niedergehalten werden ſind verweigernde
Parteien Man denke nur an das Wort Ohne Kanitz keine
Kähne Jch kenne ſo viel vom deutſchen Volke daß ich mir
geſtatten darf an den nationalen Charakter der deutſchen
Maſſe auch dann zu glauben wenn er von der ſozialdemo
kratiſchen Preſſe in Abrede geſtellt wird Das aber führt zu
der praktiſchen Beurteilung der ſozialdemokratiſchen Geſamt
bewegung die man mir zum Vorwurf macht Jn meinen
Augen iſt der Kampf um Beſſerſtellung der arbeitenden
Klaſſen eine nationale Tat mag er geführt werden von
wem er wolle da in der wirtſchaftlichen Konkurrenz ſchließ
lich das Volk ſiegt das die qualitativ höchſte Arbeiterſchaft
in ſich ſchließt Es fehlt leider vielen Deutſchen bisher das
Gefühl dafür wie ſehr unſere nationale Kraft unter der
Kleinlichkeit leidet mit der bei uns das Aufſteigen des
vierten Standes behandelt wird Jch halte es für
meine perſönliche Aufgabe dieſes Gefühl zu wecken und zu
ſtärken Welche Wege ich dabei im einzelnen einſchlage iſt
meine Sache Was zur Diskuſſion ſteht iſt nur ob dieſes
mein Tun einen Mangel an Nationalſinn in ſich ſchließt
Wer es behauptet von dem ſage ich daß er die Dinge

nicht kennt NaumannkAAäZZ

Deutſches Keich
Die Firma Tippelskirch Co

a Wort der fette Kopſtruttton der Shehleu dige vflirchh Abt

gänzung zu den bereits veröffentlichten Mitteilungen der Ger
mania willkommen ſein wird Das Wochenblatt ſchreibt

Es handelt ſich eigentlich um vier Firmen Die Haupt
firma iſt die offene Handels geſellſchaft v Tippels
kirch Co die im Jahre 1895 gegründet wurde Dieſe offene
Handelsgefellſchaft und Herr Arnold Schad in Berlin taten ſich
zuſammen zur Gründung der Firma v Tippelskirch Co
G m b deren Kapital 300,000 M beträgt Jn dieſe
G m b H brachte die offene Handelsgeſellſchaft die Firma
v Tippelskirch Co Filiale Swakopmund um den Preis
von 290,000 M ein Herr Arnold Schad zahlte 10,000 M bar
Als Geſchäftsführer dieſer G m b H fungieren die Herren
Horſt v Tippelskirch Heinrich Reichelt und Arnold Schad Schon
hieraus geht alſo hervor daß neben der G m b von der in
der Preſſe immer nur die Rede iſt die alte offene Handelsgeſell
ſchaft ruhig weiter beſteht Die dritte Geſellſchaft iſt ein Jm
mobilienſyndikat in deſſen Händen ſich die e der

ach ver

ſchaft Am 14 Juni 1901 nämlich ſchloſſen der Kaufmann Horſt
v Tippelskirch als Geſellſchafter der offenen Handelsgeſellſchaſt
v Tippelskirch Co und Herr Engelbert Heyl als Geſellſchafter
der in Tientſin domizilierenden offenen Handelsgeſellſchaft E Meyer

Co einen Vertrag laut welchem die Geſellſchaft mit be
ſchränkter Haftung v Tippelskirch Co Filiale Tientſin
errichtet wurde Das Stammkapital beträgt 200,000 die
Firma E Meyer zahlte zunächſt 60,000 M ein während

von Kinburn im Schwarzen Meer mit zerſchmetternder
Wirkung in Tätigkeit traten Dieſe Panzerbatterien 2500
Tonnen groß waren zwar durch vierzöllige Eiſenplatten ge
nügend geſchützt aber ſie waren keine eigentlichen Seeſchiffe
ſo daß erſt in die Folgezeit die Konſtruktion der Panzer
ſchiffe fällt

Die Amerikaner haben an dieſen erſten Verſuchen die
ſchnell zu Ergebniſſen führten welche ſehr bedeutend waren
ganz und gar keinen Anteil Sie treten erſt faſt ein Jahr
zehnt ſpäter mit eigenartigen Panzerſchiffen auf die ſich
zudem den älteren europäiſchen Konſtruktionen gegenüber als
recht minderwertig und ärmlich ausnehmen und es iſt daher
die Anſicht daß Amerikaner die Panzerſchiffe erfunden haben
ebenſo eine Mär wie die daß ſie die Erfinder des Unterſee
bootes ſind Dieſe merkwürdige Erſcheinung amerikaniſche
Intelligenz zu hoch einzuſchätzen iſt darauf zurückzuführen
daß die amerikaniſche Preſſe immer ſtark ins Horn ſtößt und
daß die europäiſche Preſſe auch die deutſche dieſe Bramar
bafiaden nachdruckt Ebenſo wenig wie Ediſon ſeinen
elektriſchen Ozeandampfer erfunden hat der in drei Tagen
den Atlantic krenzen ſoll und ebenſo wenig wie Tesla mit
den Marsbewohnern ſprechen kann wie er ankündigte iſt
der Schwede Ericſon der 1861 den erſten amerikaniſchen
Panzer den Monitor konſtruierte Erfinder der modernen
Panzerſchiffe ſondern Kaiſer Napoleon III nebſt den Schiffs
bauingenienren Garnier und Guieyſſe dann Dupuis
de Löme haben ſie geſchaffen

Napoleon hatte das Glück in ſeinem Marineſtabe einen
genialen Schiffsbauingenieur zu beſitzen Dupuis
de Löme der in dem Schraubenlinienſchiff Napoléon
einen Bau erſtehen ließ der allen anderen weit überlegen
war namentlich dem aus einem Segelſchiffe geſchaffenen
Engländer Duc de Montebello der 6 bis 7 Seemeilen
zu 1752 Meter Fahrt gegen 13,5 des Napoléon machte
Dupuis de Löme konſtruierte die erſte e r das
De ſeetüchtige Panzerſchiff unter Dampf La Gloire
mDevaſtation noch vor Schluß des Krieges fertig wurden

und am 17 Oktober 1855 gegen die Artillerie des Forts
welchem der moderne Paſerſhiſtenan in den Kriegs

marinen eigentlich beginnt Nach mancherlei ſchwierigen



Tippelskirch ihr bisher in Tientſin betriebenes Geſchäft eindrachten Sie Zwed der Geſellſchaft
gegeden der Vertried aller militäriſchen Bedarfsartikel in den
nördlich der Provinz Schantung gelegenen Teilen des chineſiſchen
Reiches Kaum war alſo die oſtaſiatiſche Expedition in die
Wege geleitet worden ſo beellten ſich die Herren v Tippelsklirch

ihren Profit ſicherzuſtellen Gerade unter dieſem Geſichts
punkt ſcheint von beſonderem Intereſſe der g 4 des Geſellſchafts
vertrages der lautet Alle Waren ſind durch die in Berlin zuerrichtende weigniederlo ung zum Einkaufepreiſe zuzüglich einer

ihr zufallenden Kommiſſionsgebühr von fünf Prozentu ſern Soweit Waren vorteilhafter in Hamburg zu kaufen
nd iſt die Zweianfederlaſſung gehalten dieſe Einkäufe bei derirma H C Eduard eyer in Hambur zu bewirken
etztere wird ebenfalls zuzüglich einer Kommiſſionsgebühr von

5 Proz liefern Der Zweigniederlaſſung ſteht in dieſem Falle keine
Kommiſſionsgebühr zu Die Berliner Zweigniederkaſſung von
der in dieſem Vertrage die Rede iſt wird bei der alten FirmaTippelskirch Co geführt Es geht alſo daraus hervor daß an

den Waren die irgend eine der Tippelskirchſchen Geſellſchaften
m b H lieferte die offene Handelsgeſellſchaft Tippelskirch Co
noch immer 5 Prozent Kommſſſionsgebühr vorweg erhalten hatte
Außerdem aber erweckt jener Vertrag den Eindruck als ob es ſich
dabei um eine Art Kartellbildung zwiſchen den Firmen Meyer
und Tippelskirch gehandelt habe Dieſe Verträge ſind noch nach
anderer Richtung hin bemerkenswert Aus ihnen erhellt daß

ſich in der Tat die Firmen Tlppelskirch als Zwiſchen
händler betrachtet haben während ſie nach den Vertrags
beſtimmungen mit dem Reiche angeblich nur Waren eigener
Fabrikation liefern durften Das hätte ſehr wohl bei der Ab
nahme der Waren bemerkt und gerügt werden müſſen und das
Reich hätte damit ſogar eine Handhabe zur Löſung der Tippels
firchſchen Verträge gehabt Dafür daß das nicht geſchehen iſt
ibt allerdings der Umſtand eine Erklärung daß Herr Major

ſcher ſich ſelbſt kontrollierte und das würde noch erklärlicher
ſein wenn ſich wirklich herausſtellen ſollte daß Herr Fiſcher

finanziell in den Händen der Teilhaber von Tippelskirch
efand

Zur Ablehnung des Reichskolonialamts
ergreift der nationalliberale Reichstagsabgeordnete Held noch
einmal das Wort Bekanntlich hatte er im Tag einen Artikel
veröffentlicht aus dem man allgemein ſchloß und auch ſchließen
mußte die natfonalliberale Partei habe wenigſtens zum Teil
kein Jntereſſe mehr an der Annahme des Reichskolonialomts

ehabt weil ſich die Verhandlungen mit Zem Abg Dr Pagſche
iber ſeinen Eintritt in das Amt zefrſthlagen häkten Abg

Held veröffentlicht nun in den Münch N Nachr folgende
Klarſtellung

Die nationalliberale Fraktion des Reichstags bat
wie die Abſtimmungsliſten nachweiſen in durchaus normaler
Zahl an der Abſtimmung teilgenommen und ohne Rückſicht auf
irgendwelche Nebenumſtände für die Vorlage geſtimmt Die
Ernennung des Abgeordneten Dr Paaſche zum Unterſtaats
ſekretär und das damit zuſammenhängende Aufgeben ſeiner
parlamentariſchen Tätigkeit wäre für ſie ein ſchwerer Schlag
geweſen wie jeder begreifen wird der die hecvorragenden
Eigenſchaften desſelben kennt deshalb ſtand die Fraktion dieſer
Angelegenheit mit ſehr gemiſchten Gefühlen gegenüber and es
iſt daher ſehr abſurd anzunehmen daß ſie ſich durch die Nicht
deſignierung Paaſches zum Unterſtaatsſekretär gegen die Vor
lage hätte einnehmen laſſen Wenn ich in dem betreffenden
Artikel von hervorragenden Mitgliedern einer ansſchlag
gebenden Partel geſprochen habe ſo nahm ich an daß
jeder darunter ohne weiteres die Zentrumsparteil ver
ſtehen würde Schon ſeit Jahren wurde von Kollegen der
Zentrumspartei Paaſche als der richtige Mann für die Leitung
des Koloniclantes bezeichnet und die durch ein derſelpen

zeſtehende e u on nomontlidfkuündang in vellkkäkdLefüng ebenſo wie die ſtarke Beſetzung

dieſer Fraktlon bei derſelben gaben mir zu den in dem
Artikel gezogenen Schlußfolgerungen durchaus

a echt
Daß Herr Held das Zentrum gemeint haben ſollte war
nicht ohne weiteres anzunehmen einmal weil er über die
Stimmungen und Strömungen in der Zentrumsfraktion doch
nicht genügend unterrichtet ſein konnte dann aber auch weil die
Zenkrumspreſſe mehr als einmal mit der größten Entſchieden
deit erklärt hatte daß die Haltung der Partei in der Frage des
ſelbſtändigen Reichskolonialamts lediglich durch ſachliche Er
wägungen und durch keinerlei perſönliche Rückſichten beſtimmt
werde Es wird nun Sache des Zentrums ſein ſich mit der
gegenteiligen Aenßernng des Herrn Held auseinanderzufetzen

Zum Falle von Liszt
nehmen die im Verlage von B G Teubner Leipzig erſcheinenden

e ehe Hochſchul Nachrichten folgenden Stand
unkt ein
Der ordentlicke Profeſſor an der Univerſität Berlin Geh

Jnſtizrat Proi Dr von Liszt hatte die Abhaltung einer ein
ſüöndigen Vorleſung üser Völkerrecht an der im Okt er
zu eröffnenden Handels Hochſchule Berlin übernommen
ohne die Genehmigung der vorgeſetzten Behörde eingeholt zu
haben Er hat hierauf zom Kultusminiſterium eine Anfrage er
halten in der auf ſeine flicht zur Einholung der Genehmigung
hingewieſen wird Herr Profeſſor Dr v Liszt hat hierauf die

wurde insbeſondere an Ve
Seht der Kaufmannſchaft gebeten ihm von der üvernommenen

ichtung zu entbinden weil er das Verlangen des Kultusminiſteriumé er zur Abhaltung dieſer Vorleſungen der Ge
nehmigung des Miniſters bedürfe für rechtsirrtümlich halte

nſowelt das Kultusminiſterium in Betracht kommt kann die
luffaſſung desſelben als rechtsirrtümlich nicht bezeichnet werden

denn abgeſehen von der Kabinettsorder von 1839 iſt es ein ſowohl
für Staats als Reichsbeamte allgemein geltender r daß
im Hauptamte angeſtellte Beamte zur Uebernahme eines Neben
amntes oder einer Nebenbeſchäftigung gegen fortlaufende Ver
gütung der Genehmigung ihrer vorgeſetzten Behörde bedürfen
Es iſt die Vermutung ausgeſprochen daß der Verzicht des Herrn
Prof v Liszt zurückzuführen iſt auf eine Einwirkung des
Senats oder der juriſtiſchen Fakultät der Univerſität
Berlin Prof v Liszt hat dies in einer erlitt an die
Tal Rundſch beſtritten und darum dürfte die Frage ſoweit
ſie Herrn Prof v Liszt betrifft erledigt ſein

Die Frage iſt aber in ihrer Allgemeinheit damlt nicht erledlat
denn tatſächlich wurden wie man aus Univerſitätskreiſen hört
Beratungen der einzelnen Fakultäten über die
Stellung der Univerſität zur Handels Hochſchule ge
pflogen Bei der generellen Wichtigkeit der Frage wäre es ge
boten oie gefaßten Beſchlüſſe zu veröffentlichen da die Handels
Hochſchulen in Köln Frankfurt a M und Leipzig an dieſer
daaſe in gleichem Matze intereſſiert ſind Die Teilnahme von

roſeſſoren ſowohl an der Kölner wie Frankfurter Handels
Hochſchule iſt zur beilderſeitigen Zufriedenheit ausgefallen und
die Handels Hochſchule in i iſt ſogar an die Unlverſität
Leipzig angegliedert Jedenfalls war es für Berlin richtig eine
ſelbſtändige Handels vochſchule zu errichten und ſie
nicht von anderen Anſtalten abhängig zu machen

Fuchskeilen im Neligionsunterricht
Mit dem Bierzipfel ſeiner hochpreislichen Verbindung

Badenla unter dem Prieſterrock trat der Herr Reilgionslehrer
M vor die Primaner des Bruchſaler Gymnaſiums und richtete
4 r Bad Landesztg folgende erhebende Anſproche an die
Abiturkenten

Sie ſollen in wenig Wochen zur Univerſität entlaſſen
werden Jch gebe Jhnen den guten Rat werden Sie nur in
einer katholiſchen Korporation aktiv z B in meiner
Straßburger Badenia oder in Freiburg bei der Herchnka
oder Hohenſtaufia oder in Heidelberg bet den Arminen
Zwingen kann ich Sie nicht aber das verſpreche ich Jhnen
von dem Tag an an dem Sie bei einer ſolchen Verbindung
aktiv werden ſind wir Duzfreunde

Wirklich erquickende Verhältniſſe

Wahlbewegung
Die Landtagserſatzwahl im 3 Berliner Wablbezirk

für den verſtorbenen Abgeordneten Zwick iſt für den November
in Ausſicht genommen Die ungewöhnlich lange Hinausſchiebung
des Termins hat darin ihren Grund daß erſt mit dem 1 Ok
tober d J die Wahlgeſetznovelle die hinſichtlich des Wahl
verfahrens neue Rormen ſchafft die für die Erleichterung der
Wahl gerade in dieſem Wablbezirk dem größten der ganzen
Monarchie von der größten Bedeutung ſind in Kraft tritt Die
Bekanntgabe der Termine dürfte kaum vor dem Erlat der Aus
führungsbeſtimmungen zu der Waohlgeſetznovelle erfolgen

Handwert und Gewerbe
Der Bund deutſcher Baugewerksmeiſter hat au

die Miniſterien der deutſchen Bundesſtaaten und die Magiſtrate
eine Eingabe gerichtet in der um Regelung des Sub
miſſionsweſens gebeten wird Man bemängelt daß bei
den Veranſchlagungen die einzelnen Poſten nicht genügend ſpezi
fiziert und daß durch eine Zuſammenſtellung der verſchiedenen
Arbeiten die Bexechnung und eisfeſtſetzung für die Submittenten erſchwert e Für r ſet das ſehr einfach
und entbinde ſie gewiſſermaßen von der Verantwortung Für
die Submittenten ſei aber die NKalkulation dadurch ſehr
erſchwert was manchmal den Ruin der Submittenten zur Folge
gehabt habe

Arbeiterbewegung

Die Nat Ztg hatte jüngſt behauptet die Arbeiter welche
ſtreiken und deshalb Streikunterſtützung aus der ſozial
demokratiſchen Verbandskaſſe beziehen müſſen über die empfangenen

Beträge Wechſel unterſchreiben Dieſe Wechſel bei Sicht
zahlbar werden zur Zahlung vorgelegt ſobald ein Strei
kender die Arbeit wieder aufnimmt Demgegenüber ſtellt
der Vorw es als alte Gewerkſchaftsgepflogenheit hin nicht
organiſierten und nicht bezugsberechtigten Arbeitern die Streik
unterſtützung nur gegen Schuldſchein zu verabfolgen Dieſe
Gepflogenheit habe ſich notwendig gemacht weil ſich unter den
Nichtorganiſierten ſehr oft unſichere Kantoniſten befinden welch
dle Kaſſen der Gewerkſchaften leeren helfen und dabei heim
lich arbeiten Die Gerichte hätten in ſolchen Fällen

mehrfach auf Herausgabe der Unterſtützungen erkannt Der
Hauptunterſchied liegt wie die Tägi Rundſchau bervorhebt
zweifellos darin ob die Schuldſcheine auch für die Zeit wo
die Leute wirklich geſtreikt haben präſentiert werden wenn
die Streikenden die Arbeit wieder aufnehmen oder ob wirklich
nur in dieſer Weiſe vorgegangen wird wenn ſie zu gleicher Zeit
gearbeitet und Unterſtützungen bezogen haben Eine genauere
Klarſtellung dieſes Punktes wäre noch ſehr erwünſcht Außer

Vorbereitungen begann der Bau im Arſenal zu Toulon
am 11 März 1858 andere Angabe am 20 März und am
24 November 1854 tief La Gloire vom Stapel als erſte
einer ganzen Reihe Folzer PanzerſchiffFregatten mehr als

ei Jahre vor dem vieigeprieſenen Amerikaner Monitor
er erſt am 30 Januar 1862 zu Waſſer kam und ſich als

nicht ſeetüchtig zeigte Er ſank zwei Tage nach ſeinem be
rühmten Gefecht gegen den Südſtaatenpanzer Merrimac
bei Kap Hatteras Merrimac war eine ſchon 1855 ab

elaufene Holzfregatte die 1861 zu Charkeſton mit Eiſenbahn
ienen gepanzert wurde und eine Ramme erhielt alſo

überhaupt kein als Panzerſchiff konſtruierter Bau
Nach La Gloire bauten nun Frankreich und England

wacker PanzerFregatten alſo Breitſeitſchiffe welche bei
Sugland in dem ſteten bis heute anhaltenden Streben
immer überlegenere Größenverhältniſſe zu ſchaffen bald ge
waltige Dimenſionen annahmen und in dem FünfmaſterMinotaur vom Jahre 1864 und vier San über
10,000 To Waſſerverdrängung 1 To 1000 Kilogramm
die größten Repräſentanten hatten Dann kam 1862 der
Monitor von Amerika und teils weil dieſer Typ ameri

kaniſch war dann aber weil er billig ſchien fand er zahl
reiche Anhänger Monitors in allen Größen entſtanden
Im Schleswig Holſtein Kriege 1864 beſaß die Flotte
Dänemarks einen Zweiturm Monitor den Rolf Krake
von nur 1334 To mit zwei 20 Zentimeter Vorderladern
armiert Er bewährte ſich ſehr gut denn wenn er auch von
den preußiſchen gezogenen 15Zentimetern arg mitgenommen
wurde ſo ſah ſich die Heeresleitung doch gezwungen gegen

dieſes kleine Fahrzeug mit ſeinen zwei Kanonen an allen
Saden und Enden Batterien mit gezogenen 15 Zentimetern
aufzubauen Preußen ließ auch einen Monitor könſtruieren
den Arminius bei Poplar in England der 628,929 Taler
foſtete wovon 458,536 Taler 1 Silbergroſchen 8 nigedurch r Spenden aufgebracht waren er le am
20 Auguſt vom Stapel kam alſo zum Dänenkriege zu

ſpät und wurde erſt am 10 Oktober 1892 aus der Liſte
der übrigen Schiffe geſtrichen

Da die Monitors nur oder doch hauptſächlich für Küſten
verteidigung beſtimmt waren baute man daneben als Hochſee
Schlachtſchiffe ſolche mit Kaſematten bei denen die Haupt
geſchütze in einer oder in mehreren Panzerkaſematten ſtanden
Dann folgten Turmſchiffe mit den Hauptgeſchützen in Türmen
Brobettſchiffe mit W auf einer Drehſcheibe hinter
feſtem Panzer Stahl wurde Baumaterial eine Panzer
Konſtruktion jagte die andere und heute iſt man beim
20,000 Tonnen Linienſchiff angelangt das natürlich noch
lange nicht vollkommen iſt obwohl es ſchon über 40 Millionen
Mark koſtet Wer als Seemacht etwas bedeuten will muß
ſolche Schiffe bauen En S iſt natürlich wie meiſt auf
dieſem Gebiet der erſte Staat e der zu ſo großem
Deplacement überging Sonſt bauen noch derartige Schiffe

ankreich die Vereinigten Staaten Rußland Japan und
eutſchland
Vor einem Vierteljahrhundert als alſo das Panzerſchiff

ſchon ebenſo alt war hatte England noch durchweg auf ſeiner
Flotte Vorderlader in der ſchweren und mittleren Artillerie
während faſt alle Marinen längſt den Hinterlader eingeführt
hatten namentlich Deutſchland durch ſein Kruppſches
Stahlgeſchütz überlegen daſtand ſodaß Englands Flotte bis
in die Mitte der achtziger Jahre hinein in ihrer Artillerie
entſchieden für minderwertig angeſehen werden konnte Das
at ſich dann aber gewaltig geändert England ſchuf ohne
nſehen der Koſten eine ungeheure Panzerflotte und der

n Krieg namentlich die Schlacht bei
Tſuſchima hat gezeigt daß das große Linienſchiff mit

ſtarker Artillerie und gutem Panzer die Schlachteneinheit
darſtellt Ohne a aber gibt es keine Beherrſchung
der Meere und deshalb ſind alle Völker welche überſeeiſchen

andel treiben und in einem Kampf um ſeine Beherrſchung
7 Rolle ſpielen wollen gezwungen Panzerſchiffe zu

dem ſpricht der Vorwärts nur von Schuldſchein di
dagegen botte von Wechſeln geſprochen was natünn

edentſamer Unterſchied iſt Auch dieſer Punkt in die
teidigung des Vorwärts bedarf noch der Aufhellung er W

Heer und Flolte
Dem Scharfſchießen auf der Wahner Heide

Kaiſer ſeiner Befriedigung in beſonderer Weiſe gat
Die Köln Ztg berichtet darüber Nach dem Vorbeſng
hielt der Kalſer nochmals eine kurze Kritik in der er ſig s
anerkennend über den Vorbeimarſch ausſprach und ſich
dahin änßerte daß er ſtolz anf die hervorragenden Le brſeg
ſeiner Fußartillerie ſei Die beiden Regimentskommen de
ſowie eine Anzahl Offiziere wurden durch Verleihung von don
ausgezeichnet und der Kaiſer wollte keiner Befriedigun ren
das Geſehene noch beſonderen Ausdruck dadurch verlelhe
ex ſelbſt eine Anzabl Feldwebel Unteroffiziere und GGeſchutzführer perfönlſch auszeichnete Während Oberſen
der Reſerve v Perband ſich beim Kaiſer meldete um die O
ſeines Vaters des früheren Genyeralinſpekteurs der Fuß arg
in die Hände des Kaiſers zurückzugeben und in ein in e
Geſpräch gezogen wurde traten an 60 Unteroffiziere
Gefreite an um aus der Hand des allerhöchſten Kriegsge
die Medaille zum Roten Adlerorden oder zum Kronen
perſönlich zu empfangen Die einzelnen wurden von e
Generaladjiutanten vorgerufen und der Kalſer der beſter Lau
war übergab jedem die Anszeichnung perſönlich mit ein
kräftigen Händedruck und unterhlelt ſich auf kurze Zeit

einem jeden von ihnen iJm nächſtjährigen Reichshanshaltsetat wird man et
wieder mit einer Erd öhung des an die Bundesſtaaten und
EiſoßLothringen zur Gewährung von Veihllfen an hilf
bedürftige Kriegsteilnehmer aus dem Feldzuge
1870/771 und aus den von deutſchen Staaten vor 1870 geſühn
Kriegen zu rechnen baben Jn den leben Jahren iſt der Fon
ſteis um rund 27/2 Millionen Mark erhöht worden Die
höhung von 1906 auf 1907 dürfte ſich in der Nähe derſelben
Summe bewegen

hen d

Koloniales

Tippelskirch von angeſehener parlamentariſcher Seite eine
Mitteilung die beſtätigt daß Herr v Podbielski per
ſönlich nicht durch ſeine Frau dem ſogen Jmmobilienſynd tat
angehört habe das gegründet wurde um eine neue Fabnſ
anlage für die Firma Tippelskirch Co zu errichten und z
dieſem Zwecke mehrere Grundſtücke erwarb auf Grund deſſen
Erwecbs und Neubaues ſei dann erſt der Firma Tippeſz
kirch K Co ein längerer Monopolkontrakt zugeſtanden worden
Die Zuſchrift enthält ferner die Mitteilung daß der Legatlonz
rat Bumiller mit Genehmigung des Kolonigl
amtes in die Firma Tippelskirch Co eingetreten ſei

Jn der Preſſe wird immer Fürniſcher eine bündige
Erklärung der Regierung zu den Kolonialfkandalen
verlangt Der Hann Cour ſchreibt Unterſauchung hin und
her ſoviel würde ein ausgeruhtes Gehirn und ein energiſcher

unſerer Beamtung doch in ein paar Tagen eruieren können
daß er im Volke oder wenn das zu pathetiſch klingi im
Publikum die peinlichſten Beklemmungen zu zerſtreuen ver
möchte Wie ſteht s um Pod den busſnessman wie hoch be
läuft ſich die Generalſumme der Fiſcherſchen Darlehen Hat
er wirklich von Tippelskirch und Co
und Co nur 7000 M bezogen uſw Jrgend etwas muß
geſchehen irgend eine Klarſtellung muß unbedingt
erfolgen der durch die Partelen wie er inorm rines immer biſſigeren immer wentfger kontrollierbaren

eitungspolemik beliebt wird bedeutet allgemach einen nationalen
kandal Jrgendwo wird ſich doch wohl eine verantwortlich

Stelle finden die Rede ſtehen kann Jſt s nicht das Ober
kommando der Schutztruppe ſo die Kolonfalabteilung ils
die nicht ſo das Auswärtige Amt will das pattout von dieſen
Dingen nichts wiſſen ſo iſt der ſeebadende Herr Reichskanzler
in Perſon zu bemühen aber irgend einer muß uns ſchließlich
Auskunft geben Es handelt ſich man wolle das freundlichſt
nicht überſehen darum
letzten Reſt von Sympathien zu erhalten Sie ſind in dieſen
Wochen rapid herabgegangen Und auch die Ausſichten Erni
des Kolonialprinzen haben ſich erſchreckend vermindert Selt
er trotz des Lärms ſeelenruhig als ob ihn all das nichis an
inge in feinem ſommerlichen Tusculum verharrt und Herr
oſe in der Kolonialabteilung den general manager ſpielen darf

mehren ſich die Stimmen der zweifelnd Fragenden iſt er nun
wirklich der rechte Mann am richtigen Platze

Der das Disziplinarverfahren gegen Putt
kamer leitende Unterſuchungsrichter Kammiergerichtsrat
Strähler beabſichtigt ſich wie gemeldet nach Kamerun
zu begeben um perſönlich an Ort und Stelle die zur Auf
klärung des Sachverhalts noch erforderlichen Feſtſtellungen zu
machen Dazu wird der Germania von angeſehener juriſtiſcher
Seite geſchrieben Erſtaunt wird mancher dieſe bisher unwider
ſprochen gebliebene Mitteilung geleſen haben Jn der Vor
nahme einer ſolchen langwierigen Reiſe wird ſchwerlich ein auf
Beſchleunigung der Unterſuchung abzielendes Verfahren zu
finden ſein Denn während der Ausreiſe und der Rückreiſe muß
doch die Unterſuchung ruhen da vom Schiffe aus der Unter
ſuchungsrichter irgend welche Tätigkeit zur Aufklärung des Sach
verhalts nicht ausüben kann Er könnte die lange Reiſezelt
höchſtens zum Studium der Akten benutzen die er indeſſen ſchon
kennt Aber nicht nur während der Aus und Rückreife ſondern
währeud der ganzen Dauer der Abweſenheit des Unterſuchungs
richters würde im Gebket des Deutſchen Reichs keine Unter
ſuchungsverhandlung vorgenommen werden können Wenn z V
ein Zeuge in Lebensgefahr wäre und vor ſeinem Ableben noch
vernommen werden müßte oder wenn andere Gründe eine
Hinausſchiebung der Vernehmung oder Beeidigung des Zeugen
nicht rechtfertigen würden oder wenn Herr v Puttkamer in
ſeinem Jntereſſe im Jnlande eine ſchleunige Beweiserhebung be
antragen ſollte für die Erledigung würde es hier in all dieſen
Fällen an einem Richter fehlen Es iſt nicht wohl erſichtlich
weshalb nicht die etwa in Kamerun noch nötigen Feſtſtellungen
dort auf andere Weiſe erfolgen können Dort ſind doch auch
deutſche Behörden die dieſelben auf Grund eines Erſuchens des
Unterſuchungsrichters vornehmen könnten Dem gegenüber ſcheint
der jetzt beliebte Weg abgeſehen von ſeiner Koſtſpieligkeit
nicht geeignet zu ſein eine ſchnellere Förderung der Unterſuchung
und ihren alsbaldigen in öffentlichem Jntereſſe liegenden Ab
ſchluß herbeizuführen

Geheimrat Hellwig hat wie wir mittellten in der Zu
ſchrift an eine Korreſpondenz den folgenden Sotz aufgeſtellt
Bezeichnend ſcheint mir daß von einem ſtrafgerichtliche

Einſchreiten gegen den die vermeintlichen Beſtechungsgelder
hergebenden Chef der vielgeſchmähten Firma von Tippels
kirch Co bisher nichts verlautet hat obwohl doch nach dem
Geſetz auch der Beſtecher nicht nur der Beſtochene ſich ſtrafbar
macht Dazu ſchreibt die Köln Ztg So ſehr auch wir mit
Herrn Hellwig der Anſicht ſind daß die Schuld des verhafteten
Majors erſt nach einem regelrechten Erkenntnis als erwieſen
anzuſehen iſt ſo trifft doch nicht zu daß man aus der Nicht
einleitung eines Verfahrens gegen Herxn von Tippelskirch irgend
welche bezeichnende Schlüſſe ziehen könne Die Unterſuchune
gegen den Major Fiſcher wird von dem zuſtändigen Militär
gericht geführt dem Herr von Tippelskirch nicht unterſteb
ünd gegen den das Milſtärgericht gar keine Unterſuchung ei
leiten kann gleichviel ob es von ſeiner Schuld überzeugt ſt ode
nicht Erſt nach Abſchluß der Unterſuchung wird ſich ergeben
Wnnen ov dem Militärgericht ausreichender Anlaß vorzullege

Die Germania erhält zu dem Thema Podbielsti

Arbeiter und wir haben erwieſenermaßen nur Arbeiltsbienen i

bitte zu beachten

unſerer kolonialen Betätigung den
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int um dem Zivilgericht die Akten für ein Verfahren gegen
von Tippelskirch mitzuteilen oder nicht Einſtweilen be

ren wir uns noch im Stadium der Vorunterfſuchung
lediglich vom Mültärgericht geführt wird

Gegen den früheren Kolonialdirektor StübelJ reudchen Geſandten in Chriſtianig als den eigentlichen Ur
der der Mißwirtſchaft in der Kolonialabtellung wendet ſich

h das Berliner Tageblatt indem es ihm ein umfangreiches
Zindenreniſter vorhält Das Blatt meint der Mangel in derS lorioſen Tätigkeit des Herrn Dr Stübel ſei entweder darauf
diräcchuführen daß er unfählg geweſen ſei ein Amt wie das

Direktors der Kolonialverwaltung zu übernehmen oder daß
mit den faulen Elemenken in der Kolonſalverwaltung unter

äner Decke geſteckt habe Da das letziere abſolut ausgeſchloſſen
b ſo blebe nur die Annahme daß Herr Dr Stübel für ſeinmit nicht die erforderlichen Eigenſchaften mitbrachte Die
deutſche Heffentlichkeit dürfe fordern daß ein Mann aus den
jüngſten Kolonialſkandgalen nicht ohne weiteres ausgeſchaltet
werde der in dieſe Skandale kraft ſeines Amtes verwickelt iſt
Das deutſche Volk erwartet von Herrn Dr Stübel eine Er

üärung daxüber wie er zu den haarſträubenden Bummelelen
und Vergehungen ſeine Sanktion hat geben können die ſeinen
Beamten nachgewleſen ſind Das Berliner Tageblatt iſt der
Anſicht daß Dr Stübel dieſe Erklärung kaum geben werde und
wir meinen dasſelbe denn was von der direktorialen Tätigkeit
Stübels bekannt geworden iſt ſpricht ſo bemerkt die Freiſ Ztg
nicht dafür daß dieſer Herr ſich um die ihm obliegenden Auf
gaben vlel gekümmert hat Es wäre ſehr intereſſant wenn jetzt
einmal feſtgeſtellt würde wie viele amtliche Schriftſtücke denn
eigentlich von Dr Stübel ſelbſt erledigt worden ſind wie viele
von ſeinen Geheimräten Auf den Herrn Direktor würde dabei
nur ein überraſchend geringer Brüchteil kommen Ganz im
Gegenſatz zu dem erſten Kolonialdirektor Dr Kayſer der alles
ſelbſt prüſte und anordnete waren unter Dr Stübel die Geheim
räte allmächtig Wie wenig Dr Stübel ſich um ſein Amt
kümmerte geht ſchon daraus hervor daß es Beamte gab die
lange Zeit in der Kolonialabteilung tätig waren ohne ihren
Direktor jemals in den Dienſträumen zu Geſicht zu bekommen

h

29 Dentſcher Fleiſchertag
III
Hg Königsberg 9 Auguſt

Der Fleiſcherverbandstag hat im weiteren Verlauf ſeiner Ver
handlungen beſchloſſen dahin zu wirken daß die aus Rußland
eingeführten Schweine nur an Jnnungsmeiſter verteilt werden
Ex nahm ferner Stellung gegen die von agrartiſcher Seite an
geſtrebte Einführung des Schlußſcheinzwanges auf den
Schlachtviehmärkten er ſtellte die Forderung auf das Schlachten
von Kälbern unter 14 Tagen zu nunterſagen wünſchte die
Einführung einer Kennzeichnung der zum Verkauf geſtellten
Schweine zur Feſtſtellung ihrer Herkunft und die Einführung
von Schweinekörungsbeſtimmungen zur Verbeſſerung
der zurzeit ſehr entarteten Schweinezucht und überwies dem
Vorſtand Material im Intereſſe der Beſtrebungen die Koſten
der Schlachthänſer als Einrichtungen von allgemeinem
kommunalen Jntereſſe den Kommunen zur Laſt zu legen Er
ſprach ſich außerdem ſehr entſchieden gegen die Einführung des
Schußapparates bei den Schlachtungen aus Wie der
Allg Fleiſcher Zeitung weiter telegraphiert wird verhandelte

der Verband in ſehr eingehender Weiſe über das Reviſions
bedürfnis der Fleiſchbeſchaugeſetzgebung Es wurden
n a folgende Forderungen aufgeſtellt Ausdehnung der obliga
toriſchen Fleiſchbeſchau auf Staat und Gemeinde Aufhebung
bezw Erſchwerung des kleinen Grenzverkehrs Vereinfachung des
Beſchwerdeverfahrens und Einführung der Detklarationspflicht
für ausländiſche Fleiſchfabrikate Schmalz und Fett Angenommen
wurde ferner noch ein Antrag die Grundlagen für die Statiſtik
der Fleiſchpreiſe nicht durch die Polizei ſondern durch die Jn
nungen feſtſtellen zu laſſen Jm nächſten Jahre wird eine inter
nationale Tagung verbunden mit großer Ausſtellung in Ham
burg ſtattfinden
e

Auskand
Franuzöſiſche Duelle

Bei den meiſt unblutigen franzöſiſchen Duellen pflegt ein um ſo
größerer Apparat von Schauſpielerei und Reklame aufgeboten
u werden Da nun ſogar zwei böchſtgeſtellte Generale die
erren Négrier und Andrs ein paar Löcher in die Luft ge

ſchoſſen genügt es nicht daß wie gewöhnlich alle Namen der
Zeugen Vermittler und Aerzte in den Zeitungen bekannt ge
geben werden ſondern die Pariſer Blätter veröffentlichen ſogar
die Nummern der Droſchken in welchen die Kämpfer zum
Kampfplatz fuhren Es ſind Nr 3308 und 15 014 Ehre wem
Ehre gebührt

Die ruſſiſchen Wirren
Eine Drohung des Zaren

Man verſichert ſagt der Korreſpondent des Daily Telegraph
aus Petersburg daß der Zar als er von den Unruhen in fahrerkreiſen weit verbreitete Unſitte Kinder während der Fahrt

Leipzigerſtraße 87

Sveaborg und Kronſtadt hörte mit dem Fuß auf den Boden
geſtampft und ausgerufen habe Nun will ſch wieder regieren
wie melne Vorfahren es taten mit Feuer und Schwert
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Das Mitglied des ruſſiſchen Relchsrats Flloſſojow iſt zum
Miniſter für Handel und Jnduſitrie ernannt worden Er hat
unter dem Miniſterium des Grafen Witte die Stellung des
Reichskontrolleurs innegehabl

Jn ſämtlichen Moskauer Fabriken iſt die Arbeit
wieder aufgenommen Die Zahl der Ausſtändigen über
ſchreitet nicht die ſonſt übliche Zahl Die Mehrzahl der
Druckereien iſt im Betriebe wenngleich die Arbeiter noch
nicht vollzählla zur Arbeit erſcheinen Heute erſcheinen alle
Zeitungen Die Straßenbahnen verkehren wieder Eine Depu
tation der Druckereibeſitzer bat geſtern den Stadthauptmann die
verhafteten Delegierten der Schriftſetzer wieder frei zu laſſen
Der Stadthauptmann verſprach ihnen das möglichſte dazu zu
tun Der Miniſter des Jnnern hat dem Polizeiperſonal ſeine
Dankbarkeit für den muſterhaften Dienſt während des Ausſtandes
ausdrücken laſſen

Amerikaniſche Finanzpolitik
Das Schatzamt in Waſhington hat angekündigt daß

es den Ankauf von Silberbarren zur aushilfswelſen
Prägung wieder anfnehmen werde Die Käufe ſollen an jedem
Mittwoch vorgenommen werden und am 15 Auguſt beginnen
Der wöchentliche Bedarf ſtellt ſich auf 100,000 Unzen Silber
Das Schatzamt wird die Politik befolgen einen mäßigen Bekrag
im Beſitze zu halten und die Ankünſte ſo über das ganze Jahr
zu vertellen daß die Anforderungen gleichmäßig ſind und kein
Element der Unſicherheit auf dem Markte verurſacht wird Das
Schatzamt behält ſich das Recht vor alle Angebote abzulehnen

n einen ihm paſſend erſcheinenden Teil der Angebote anzu
nehmen

Der amerikaniſch japaniſche Zwiſchenfall
Die japaniſchen Blätter fordern der M zufolge erregt

die Entſendung eines Kriegsſchiffes nach den Alsuten die ernſt
nehmende amerikaniſche Preſſe verurteilt die Anwendung des

ynchgeſetzes auf die wildernden Robbenfänger und rät Japan
entgegenzukommen es könne nicht ungeſtraft brüskiert werden

Provinzialnachrichten
Halberſtadt 10 Aug Jn einer Proteſtverſamm

lung des Gaſtwirtsvereins die außerordentlich ſtark
beſucht war wurde eine drekzehngliedrige Kommiſſion gewählt
die mit den ringfreien Brauereien in Verbindung treten ſoll
wegen etwaiger Verträge die dieſen Branuereien die Garantie
geben daß die Wirte auch dann nicht ihr Bier von den Ring
brauereien beziehen wenn dieſe das Hektoliter unter 16,50
dem früheren Preis hergeben ſollten Der Bierkrieg iſt ungus
bleiblich Der Gaſtwirtsverein beſchloß weiter daß die Vier
ſteuer unter keinen Umſtänden auf die Konſumenten abgewälzt
Verder ſoll Es ſoll demnächſt eine Volksverſammlung einberufen
werden

K Erfurt 9 Aug Geflügelausſtellung Dieunachtſ,ſame Schneiderin Der Vorſtand des Thüring
Vereins für Geflügelzucht und Vogelſchutz zu Erfurt beſchloß
im Februar 1907 die 14 allgemeine Geflügel Aus
ſtellung im hieſigen Schützenhaus zu veranſtalten Man will
ſich dem Vorſtand des Provinzialverbandes in Halle gegenüber
bereit erklären die Veranſtaltung der Verbandsausſtellung im
Februar mit zu übernehmen Der Unachtſamkeit einer
Schneiderin hat eine hieſige Dame einen empfindlichen Verluſt
zu verdanken Nachdem ſie in ihrem nagelneuen Kleide aus
gegangen war vermißte ſie mit einem male das mit 17 Mark
gefüllte Portemonnaie Auf ganz ſelbſtverſtändliche Weiſe war
dieſes verloren gegangen da die betr Schneiderin vergeſſen
hatte die Kleidtaſche unten zuzunähen

Mühlhanſen 10 Aug Einen ſchneidigen Redak
teur beſitzt die Mühlhäuſer Zeitung Die Nummer des
Blattes vom 7 enthält nämlich folgende Briefkaſtennotiz die
hoffentlich wirken wird Herr Aſſeſſor Sie nahmen als Vor
ſitzender der heutigen Schöffengerichtsſitzung Veranlaſſung vor
einer Verhandlung unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit den von
uns beauftrogten Berichterſtatter mit auszuſchließen Wir er
ſuchen Sie von derartigen Neuerungen abzuſehen Unſere
verehrten Herren Gerichtsräte und Amtsrichter haben der hie
ſigen Preſſe ſeither das größte Vertrauen entgegengebracht und
dieſe hat ſich desſelben auch ſtets würdig gezeigt Alſo ohne
Grund nicht allzu forſch Herr Aſſeſſor

Düben a 10 Aug Nonnenplage Gefährliche Uuſitte Die Raupen der Nonne richten in den
nahen Nadelwäldern zurzeit wieder großen Schaden an Laut
Verfügung ſollen daher überall die größeren Schulkinder mit
dem Ableſen derfelben beſchäftigt werden um dadurch einer
weiteren Vermehrung vorzubeugen Hierzu ſind ſie an den
Nachmittagen vom Schulunterricht zu befreien Die in Rad
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auf den Abſtieg am Fahrrade ſtellen zu laſſen um ſie auf diWeiſe an den Freuden des Radfahrers teilnehmen zu laſſen t

in Schwemſal zu einem bedauerlichen Unfall geführt Der
acht Johre alte Sohn des Handarbeiters Sch den ſein Vater
auf ſolche Weiſe mit auf das Fahrrad genommen hatte geriet
mit dem nackten Fuße zwiſchen Kelte und Zahnkranz wobel ihm
die große Zehe abgeſchnitten und die zwelte völlig zermalmt
ne eine Verſtümmelung die ihm ſpäter recht hinderlich ſein
irfte

8 Jena 9 Aug Beim akademiſchen Vogelſchießen
war uraltem Brauch gemäß auf einem von Kühen gezogenen
Lelterwagen auch wieder der Papſt in vollem Ornat dem Volke

Segen ſpendend und hinter ihm ein Mönch aus der vollen
Flaſche trinkend erſchienen Ueber dieſen und anderen Mummen
ſchanz hatte die Germania als über eine Verſpottung der
katholiſchen Kirche und ihrer Einrichtungen Lärm geſchlagen,
Hierauf erwidert heute die Jenaiſche Zeitung in Jena nehme
niemand auch nicht unter den 1500 Katholiken an dem un
ſchuldigen Ulke Anſtoß Während des Karnevals im heiligen
München müſſe die katholiſche Kirche mit ihren Einrichtungen
noch ganz anders herhalten Der Korreſpondent der Germania
ſcheine es ſich aber zur Aufgabe gemacht zu haben gegen Jena
in weiten Kreiſen zu agitieren weil auf dem freien Voden
Thüringens ultramontane Sindentenvereine nicht gedeihen
könnten Das ſei wohl des Pudels Kern Vezeichnend iſt dabei
die Klage katholiſcher Blätter daß Vorſtellungen bei der
weimariſchen Regierung nichts genüßt hätten Dieſe muß die
Sache alſo auch als höchſt harmlos angeſehen haben

Jena 10 Aug Fuchsturm und Bismarckturm
Die ſeinerzeit vom Blitz zerſtörte Haube des Fuchsturmes iſt
bis auf das Beſchlagen mit Schiefer erneuert worden Das
alte gewohnte Bild grüßt wieder freundlich zu Tale und ladet
ein die feucht fröhliche Höhe zu beſteigen Der Bismarckturm
auf dem Malakoff iſt ſchon ein gut Stück emporgewachſen Er
ſoll 22 Meter hoch werden Die maſſive Meter ſtarke Grund
mauer reicht 3 Meter in die Erde Der Turmdurchmeſſer be
trägt 13 Meter

Greiz 10 Aug Vom Bierkrieg Die hieſige Göltzſchthalbrauerei beſitzt eine Bierniederlage in Je a
Bierpreiserhöhung bei den dortigen Brauerelen eintrat lieſerte
genannte Brauerei den Hektoliter für 16,50 M an einen Wirt
Die Leipziger Ringbrauereien zwangen aber ſofort die Gölßtzſch
thalbrauerei zum Beitritt in den Ring Wie nach dem Erfyrter
Allg Anz aus dem Schreiben der Riebecker Brauerei an den
Auſſichtsrat der Göltzſchthalbrauerei hervorgeht drohte die erſtere
Brauerei falls der Beitritt zum Ringe nicht erfolge eine Filiale
nach Greiz S legen und das Bier mit 12 M pro Hekktoliter
abzugeben Die Greizer Brauereien ſind übrigens dahin über
eingekommen von einer Erhöhung der Bierpreiſe wegen der
Stimmung der Gaſtwirte und des Publikums abzuſehen

Schleiz 10 Aug Durch den letzten Gewitter
ſturm ſind in der hieſigen Gegend zahlreiche Bäume ab
gebrochen und niedergeworfen worden Man ſchätzt den Schaden
auf etwa 5000 bis 6000 Feſtmeter Jm hieſigen Forſtrevier
allein ſind 3 bis 4000 Feſtmeter im Werte von 60 bis 80,000
Mark niedergeworfen

SeinGotha 10 Aug 60jähriges Meiſterjubiläum beging in beneidenswerter Friſche der 87 jähr Zimmer
meiſter Heinrich Erdmann 70 Jahre ſeines arbeitsreichen
Lebens verſieht der Jubilar jetzt bereits ſeinen Beruf Die
Baugewerken Jnnung nahm Veranlaſſung ihrem älteſten Mit
alied durch eine Abordnung eine Adreſſe zu überreichen ein
Mitglied des Stadtrats drückte die Wünſche der Stadtverwaltung
aus und eine Abordnung des Gewerbevereins ehrte ihr viel
jähriges verdienſtvolles Vorſtandsmitglied in gleicher Weiſe

S Leipzig 9 Aug Ein räffinierter Betrüger, der
vorausſichtlich auch anderwärts auftreten wird macht augen
blicklich Leipzig unſicher Der höchſt gewandt und elegant auf
tretende Unbekannte nennt ſich Ladenbüurg und gibt ſich als Jn
haber eines Bankgeſchäfts Ladenburg Co in Hannover aus
Er kaufte auf Grund eines Jnſerats von einem hieſigen Ge
ſchäftsmanne ein Wertobjekt und bezahlte mit einem Scheck
ſeiner Firma der bei einer Leipziger Bank gezahlt werden

ſollte was aber nicht geſchah da die Erkundigungen ergeben
hatten daß die Bank in Hannover gar nicht exiſtiert Weiter
hatte der Gauner ein Jnſerat erlaſſen wonach eine Bank Dar
lehen von 1600 M aufwärts gäbe Einem ſich meldenden Ge
ſchäftsmann gewährte er denn auch ein ſolches in Höhe von
1500 M mittels eines gleichen Schecks und nahm ihm die Zinſen
auf ein halbes Jahr ab

Weitere Provinzial Nachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

Leitung Otto Sonne
Berankwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmanng

für den lokalen Teil J Ernſt Böhme für Provinzialnachrichen
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil J V Alb
Teubner Druck und Verlag von Otto Hendel Sämihe in
Halle a S

Elkans Sphürzen a
Sonnabend Sontag

Als ganz besonders günstiges Angebot geben wir an diesen Tagen
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ßedeutende VerbimNeune gfatſondrer Accumülatoren Batterien

bei directem Bezug aus den Fabriken der
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Von der Reise zurück

Dr Langoe
Von der Reise zurück

Dr med W Krienitz
Spezialarzt für Magen Darm und

Stoffweehselkrankheiten
Halberstadt Breiteweg 2

Privat Tanzunterrieht
Ad Fröbe L Wuchererstr 46 p

C W Trothe
Optisches Institut

Poſtſtraße 9110
Gegründet 1816

Zur Reiſe empfohlen
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Schrittzähler

TaschenthermometerSchuizklemmer ete vorzulegen
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Erklärung
In höflicher Erwiderung auf das Inſerat der Brauerei von Heinrich Müllers Wwe in Halle a

Karamelmalzbier
ſowie Warnungen vor minderwertigen Nachahmungen betreffend liegt es den In
habern der Sozietätsbrauerei zu Rollsdorf fern der SchwemmeBrauerei irgend etwas nachzuahmen oder
das Publikum mit einem minderwertigen Biere zu täuſchen

Ferner erklären wir daß der Herr Verfaſſer des Artikels weder das Karamelmalz noch das daraus
zu erzielende Bier auch nicht das Pulver erfunden hat

Unſer Karamelmalzbier iſt aus nur prima Karamelmalz aus der Karamel und Farbmalzfabrik zu
Halle a S und aus prima nicht ſecunda Münchener Malz aus der Malzfabrik Eisleben hergeſtellt
was die Herren Direktoren der genannten Fabriken begutachten müſſen auch ſind wir bereit den Konſu
menten und den Intereſſenten die Rechnungen über die gelieferten Malze in unſerem Kontor zur Einſicht

Auf Grund dieſer Tatſachen erklären wir weiter daß unſer Karamelmalzbier nicht ein minder
wertiges Fabrikat iſt während in der Brauerei welche die Aufklärung inſzeniert und in das Publikum
überträgt minderwertiges Malz verwendet wird oder doch verwendet worden iſt

Einer der Mitinhaber der unterzeichneten Sozietäts Brauerei iſt 21 Jahre als Braumeiſter in der
SchwemmeBrauerei tätig geweſen hat das ſtreitige oder ähnliches Bier ſelbſt gebraut kennt alſo die
Ingredienzien desſelben ſowie die Qualität er hat alſo ſozuſagen das Bier eingeführt und eingebürgert

Seigt unſer Karamelmalzbier in der Analyſe vom 26 Juli a er 1,76 Extraktgehalt weniger als
das Karamelmalzbier aus der Schwemme Brauerei in der Analyſe vom 30 September a pr ſo iſt
infolge der dazu verwendeten beſten Oualität Malzes als Seele des Bieres der Extraktgehalt
unſeres in den Handel gebrachten Karamelmalzbieres ganz entſchieden als wertvoller zu bezeichnen das
ſelbe hat einen wertvolleren Nährwert

Es hat den Anſchein als ob die Herren vom öffentlichen chemiſchen Caboratorium den Extraktgehalt
nicht aber nach der Qualität feſtgeſtellt haben

Rollsdorf a See den 6 Auguſt 1906

Die Societats Brauerei
Jnhaber Drescher Tröndle

Spielplan des Harzer Zergtheaters
Sonnabend 11 Auguſt abends 7 Uhr Zum erſten Male Die Witwe von

Epheſus nach Leſſing von Hoffmeiſter

Süssmilch Walhalla Theater

Wenn MWenSpezinlitäten Vorstellung
Familien Aufenthalt

Eröffnung
I September 1906

Täglich KonzertPara dies a n n
Gehrecke O Meisaner

Pr B VSonnabend den 18 Auguſt 1906

SKommer Feſt
in der Zanalgekloasbrauerel Beginn des Feſtes 3 Uhr nachmittags

Eingeladen ſind nur die ordentlichen und au erordentlichen Mitglieder
und deren Familienangebörige Gäſte dürfen eingeführt werden

Der Eintritt iſt frei jedoch nur gegen Vorzeigen itgliedökarte
geſtattet

Der nach der Saale zu gelegene Ein ang zu dem Garten ber Saal
ſchloßbraueret wird verſchioſſen gehalten ſo daß der Eintritt in das Feſtlokal
nur von der Seebenerſtraße aus erfolgen kann

2 Karten für das Stadt Theater können bis zum 16 Auguſt d Js in
e en ſte des Herrn Kieh Reinse Gr Steinſtraße an derX 77 Alfred 7 r ä Mansfelderatr 66

Ebenda ſind die Bedingungen eintebeg
orſtaund
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Gaſtſpiel des Metropol
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Direktion Max Samst

Glänzendſter Erfolg

Der Mann mit der
eisernen NMaske

oder

Die Geheimmisve
eineskKönigshauves

Großes Seuſationsſtück
in 7 Bildern von Lebrun
r Jm Tbeagter angenehmer
kühler Aufenthalt x

INDODrNDeater

Auswärtige Theater
Sonnabend den 11 Auguſt 1906

Leipzig Neues Theater Nomeo und
Julia Altes Theater Orpheusin der Unterwelt Theater gin
Thomasring Die Herren von Ma

welt in 80 Nächten

ROSssp Isatz
v Nur noch 2 Tage v

der große

Zirkus
Kinematograph

Morg Sonnabend ab Se Nbr
Auf vielſeitigen Wunſch

IV Kabarell Vorſtellung
Mit großem Beiſall aufgenomnien

Nur für Erwachſene
Hochintereſſant humoriſtiſch

pikant aber doch dezentZu dieſer Vorſtellung haben Kinder
keinen Zutritt

Nachmittags 6 Ubr
Gr Familien u

Kinder Vorſtellung
Zu dieſer Vorſtellung hat jeder
n ein Kind freiir H J Fey Leipzig

a

Handwerher Pild Verein
Sonntag den 12 Auguſt Ausflug

nach dem Heidekrug verbunden mit

Kränzchen D VBansi n sohönstes aller Ostseebäcdler
direkt an See und herrl Wald

Beste Gesellseh Kurtaxe u Bäderpreise
mässig Prosp durch die Badedirektion

Für Ansflüge
nach dem Petersberg

Der St Petersberg
bei Halle a

Hiſtoriſch topographiſche Skizze
von

Nektor Franz Knauth3 Aufl mit Titel eilte

Geh 50
Otto Hendel Verlag Halle a/S

J

WVE M A R 5 Thüringea
Sroßherzogl Haupt u Reſiden Stadtna z alt d Kai
amtes d geſünd Stadt m geringſt S erblichkeit
unt d Städten üb 20000 Einw aſſiſch Boden
Erinnerungen an Da Schiller Herder Wie
land Liſzt c viele Denkmäler u Sehenswürdig
keiten Hoftheater W zkte Muſeum Goethe
NationalMuſeum Goe ,Schiller Liſzt Mu
ſeum hege Bib n Leſe Muſeum

h aftl Muſeum Kunſtſchule uſik
h tändige Ausſtellung ür Kunſt u Kunſt

Muſterlager x rzeugniſſe voreffl r t m ſ r gehalt7777 u e ele e Straßenbav che Quellwa letng maß harn
en auch D e dt Schwimm

in Vorbereitung nicht keurer aentant
ber Großh z Umgebung LuſtBelvedere Tiefurt Ettersburg Eiſennach 5 verſchiedenen h

ungeh direkte Verbindung von und e
kten Thäringens Auskunft

Das Oberbürgermeiſteramt
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